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Mit Sicherheit
offene Türen

Am 31. Juli ist von 9 bis 17 Uhr „Tag der offenen Tür“ 

im Darmstädter Zentrum für IT-Sicherheit (DZI): 

Gelegenheit also, IT-Sicherheit ganz konkret zu erleben, 

interaktive Demo-Parks und Mitmach-Exponate zu 

sehen sowie Abwehr-Mechanismen kennen zu lernen. 

Ort: Hochschulstraße 10, 

Gebäude S2/02, Raum C 205

Info: 

www.dzi.tu-darmstadt.de/de/ort_im_land_der_ideen/

Campus-Radio sucht Mitarbeiter

AudioMax, das Campus-Magazin auf Radio Darmstadt 

103,4 MHz, sucht Studierende für die redaktionelle Mit-

arbeit.

Info: 

www.audiomax-campusradio.de

Tel. 06151/16 66 84

Das Jungforscher-Netzwerk juFORUM e.V. veranstaltet vom 4. bis 11. August das „International 

Summer and Science Camp“ in Darmstadt. Wissenschaftlich interessierte Studierende und Schü-

ler aus ganz Europa können hier Kontakte knüpfen und Einblicke in verschiedene Forschungsein-

richtungen gewinnen.Das englischsprachige Summer Camp findet erstmals in Deutschland statt 

und steht unter dem Motto „Responsibility of Science“. Das Workshop-Konzept wurde gemeinsam 

mit der Interdisziplinären Arbeitsgruppe Naturwissenschaft, Technik und Sicherheit an der TU 

Darmstadt erarbeitet.

Die Camp-Teilnehmer werden zum Beispiel die Gesellschaft für Schwerionenforschung besuchen. 

In diesem Rahmen wird Professor Markus Roth vom Fachbereich Physik der TU mit dem Vortrag 

„Physik von Star Trek“ einen Bogen zwischen Science Fiction und aktueller physikalischer Groß-

forschung schlagen. Auf dem Programm stehen außerdem Termine im Fachbereich Informatik 

der TU, bei ESOC, Merck und dem Fraunhofer Institut für Graphische Datenverarbeitung. Im Rah-

men der Workshops wird Dr. Wolfgang Liebert über Technikfolgenabschätzung referieren.

Exkursionen nach Frankfurt und Heidelberg bieten neben weiterem inhaltlichen Veranstaltungen 

die Möglichkeit, das Rhein-Main-Gebiet zu erkunden. Verschiedene Abendveranstaltungen laden 

zu gemeinsamer Entspannung und persönlichen Gesprächen ein.

Infos: www.issc.juforum.de

Der Verein juFORUM e.V. wur-

de im Jahr 2000 von ehemaligen 

Bundessiegern des Wettbewerbs 

Jugend forscht gegründet. Die 

mittlerweile 170 Mitglieder nut-

zen den Verein als Kontaktpool

untereinander sowie zur Wis-

senschaft und Industrie. Durch

regelmäßige Veranstaltungen 

werden innovative Ideen jun-

ger Menschen gefördert und ein 

Jungforschernetzwerk geschaf-

fen. 

Weitere Informationen zum 

Verein juFORUM e.V. gibt es unter 

www.juforum.de. 

Klare Kennzeichen 
für Gründer

Ab sofort können sich Gründer in 

spe und Unternehmen in der Grün-

dungsphase in einem Informations-

gespräch über Marken und Kenn-

zeichen informieren. In der Indus-

trie- und Handelskammer Darm-

stadt bieten das Patentinfo-Zentrum 

Darmstadt und Fachanwälte aus dem 

Bereich Kennzeichenrecht eine ko-

stenfreie Erstberatung an. Diese er-

ste Orientierung ist für Gründer eine 

wertvolle Hilfestellung. Die Termine 

werden im zweimonatlichen Rhyth-

mus angeboten.

Info: www.main-piz.de

Jungforscher debattieren über Verantwortung

Wie viele Tonnen Briefe mag er im 

Laufe der Jahre ins Präsidium der 

TU Darmstadt geschafft haben? Wie 

groß war die Erleichterung in vielen 

Abteilungen, wenn Karl Hellbach 

wieder die Postausgang-Stapel an 

sich nahm und an die Adressaten „im 

Hause“ verteilte oder für den welt-

weiten Versand vorbereitete. Nun 

wird der herrlich-altmodische Post-

Rollwagen in dunkelbraunem Reso-

pal von Anderen durch die Flure der 

Verwaltung geschoben und in den 

Aufzug bugsiert: Karl Hellbach, der 

belesene, in sich ruhende und abso-

lut zuverlässige Hauspost-Verteiler, 

ist in den verdienten Ruhestand ge-

wechselt. 

Jede kurze Unterhaltung mit ihm ist 

ein Gewinn, zumal er immer mit in-

telligenten Gedanken großer Dich-

ter und Denker aufwarten kann. 

Grenzenlose Hilfsbereitschaft und 

Korrektheit zeichnen den staatlich 

geprüften Mechaniker und bishe-

rigen TU-Angestellten aus. Seine 

Schwäche: Er glaubt noch immer an 

den großen Lottogewinn. Seine be-

sondere Stärke ist die tiefe Vertraut-

heit mit dem chinesischen philoso-

phischen Werk I-Ging. Hellbach hat 

intensiv I-Ging und dessen logische 

Struktur studiert und ein umfang-

reiches Archiv aufgebaut. Mit Fort-

bildungskursen und Fachseminaren 

hat Karl Hellbach seine gesammel-

ten Erfahrungen in der fernöstlichen 

Kultur in die Praxis umgesetzt. feu

In der Ruhe 
liegt die Kraft
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‡ man sagt: studenten sind mutlos. ‡ wir suchen

talente, die entschlossen ihre zukunft in die hand nehmen. Ihr ein-

stieg ins banking mit unseren trainee-programmen.

‡ ideen nach vorn ‡


